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Gut - böse - richtig - falsch - gutes Gewissen - schlechtes Gewissen: 
als Mensch ethisch verantwortet entscheiden und handeln 

 
 

 
 

 
 
 

1. Materialien: Philosophische Grundlagentexte 
1.1. Aristoteles: Ziel allen Handelns ist die Glückseligkeit, die nicht in den Extremen liegt  01 
1.2. Immanuel Kant: Handle so, dass deine Maxime zu einem allgemeinen Gesetz werden kann      02 
1.3. Jeremy Bentham: Das Prinzip der reinen Nützlichkeit      03 
1.4. Max Weber: Gesinnungsethik gegen Verantwortungsethik     04 
1.5. Jürgen Habermas: Ethik gründet und bedarf einer idealen Sprechsituation   05 
1.6. Lehrerinfo            06 

2. Materialien: Aktuelle Grundlagentexte zu einer christlichen Ethik1 (2017)     
2.1. Die Würde des Menschen als Grundlage einer christlichen Ethik     11 
2.2. Die Bedeutung von Schrift und Tradition        12 
2.3. Kennzeichen der katholischen Moraltheologie       14 
2.4. Erkenntnisse durch das Gespräch mit nicht-theologischen Wissenschaften   16 
2.5. Grundformen ethischer Argumentation im Christentum      18 

2.5.1. Naturrecht und natürliches Sittengesetz       19 
2.5.2. Verantwortungsethik          20 
2.5.3. Diskursethik           21 
2.5.4. Tugendethik           22 
2.5.5. Güterethik           23 

2.6. Gewissen und Lehramt          24 

                                                           
1 Bilaterale Arbeitsgruppe der Deutschen Bischofskonferenz u. der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche 
   Deutschlands, Gott und die Würde des Menschen, Paderborn 2017 

Ziel: Vorbereitung auf die Arbeit in der Kursstufe: 
 Vermittlung von Grundkenntnissen im Bereich philosophischer und christlicher Ethik 
 Kompetenzen des Lese- und Textverstehens trainieren 
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